
 
   

  

Nutzer*innenbeirat Park am Gleisdreieck / Flaschenhalspark 
 

Protokoll 5. Sitzung 2021 am 23.09.2021, 17.00-19:00 Uhr 
Ort:  WebEx 
Anwesende: vgl. Teilnehmer*Innenliste  
  Gäste: Vertreter*innen der Bürgerinitiative 
Verteiler: vgl. Mitgliederliste Nutzer*innenbeirat  

 
 

TAGESORDNUNG 

 

1) Protokollkontrolle 

2) Aktuelles aus dem Park 

3) Besucher*innenzählung 

4) Mobilitätsgerechte Gestaltung 

5) Dialogveranstaltung 

6) Organisatorisches 

 

Einleitend: 

Vorstellung Herr Gregor Meschter, Park- und Kiezmanager des Bezirksamts und neues Mitglied im 

Nutzer*innenbeirat. Hr. Meschter ist, als Mitarbeiter des BA mit ordnungsrechtlichen Kompetenzen 

ausgestattet. Seine Kontaktadresse ist: Gregor.Meschter@ba-fk.berlin.de. 

 

TOP 1 Protokollkontrolle 

Keine weiteren Ergänzungen – Protokoll der 4. Sitzung des Nutzer*innenbeirats 2021 ist somit verab-

schiedet. 

Veröffentlichung des Protokolls auf der Homepage der GB. 

 

TOP 2 Aktuelles aus dem Park 

E- Scooter 

Der JF der Ordnungsbehörden und sozialen Träger*innen fand erneut, mit Teilnahme von je einer Ver-

tretung der BI sowie des NB satt. Die Beteiligten sehen die Lage im Park am Gleisdreieck als beruhigt 

und das Aufkommen von aggressiven Jugendgruppen auf E- Scootern als anhaltend reduziert an. GB 

macht dafür unter anderem die starke Präsenz der Ordnungsbehörden sowie Jugendsozialarbeit und 

den Anwesenheitsbetrieb in Schulen verantwortlich. Der initiierte JF der Beteiligten wird im September 

beendet, da sich die Lage im Park am Gleisdreieck im Vergleich zum Frühsommer normalisiert hat. 

Beim letzten JF nahmen Vertretungen der BI, den NB sowie die Leitung des Technikmuseums teil. 

 



 
   

Die Verbotsschilder zu E- Scootern werden zeitnah angebracht, die Lieferung erfolgte heute.  

Die Senatorin ist auf die Anbieter*innen von E- Scootern per Brief zugegangen: Dialogverfahren zu No- 

Parking Areas und Geofencing in gewidmeten Grünanlagen wurde initiiert. Drei Anbieter von E- Scoo-

tern haben die No- Parking Area in gewidmeten Grünanlagen bereits umgesetzt (VOI, Bolt und Tier). 

Die No- Parking Area gilt nicht nur für den Park am Gleisdreieck, sondern für alle öffentlichen gewid-

meten Grünanlagen.  

 

Externe Bauvorhaben 

Hellweghochfläche BE 

Teile der Hellweghochfläche werden als Baustelleneinrichtung für die Yorckbrücke 5 dienen - sowie 

perspektivisch für die Vorplanung/ Grundlagenermittlung und später Realisierung der S21.  

Baufeld Süd 

Terminliche Absprachen zu Herstellung und Wiederherstellung von Parkflächen sind durchgeführt 

worden. Planmäßig sollen viele Arbeiten noch 2021 ausgeführt werden.  

U1-Brücke BVG 

Die Vorplanung der BVG für die Sanierung der U1 Brücke startete. Die BVG wird, sobald die Planung 

und absehbaren Folgen für den Park am Gleisdreieck klarer werden, das Bauvorhaben im Beirat vor-

stellen. GB fasst hierzu regelmäßig bei den Bauleitungen nach.  

 

Calesthenicsanlage U2 

Die Bauarbeiten zur Calisthenicsanlage als Ersatzfläche für die Inanspruchnahme der Flächen unter der 

U1 sind im September gestartet. Durch die Bauarbeiten der BVG ist unter der U1 eine große Sport- und 

Spielfläche entfallen, hierfür muss ein funktionaler Ausgleich zu den entfallenen Flächen geschaffen 

werden. SenUVK, das Planungsbüro Loidl, die BVG und die Grün Berlin planen und koordinieren dieses 

Bauvorhaben seit 2019 in enger Abstimmung mit dem Nutzer*innenbeirat inkl. Terminen vor Ort. Die 

Anlage soll im November 2021 fertiggestellt werden – es kommt jedoch immer wieder zu Lieferschwie-

rigkeiten bei Baustoffen. 

Die Zufahrten zur POG werden freigelassen – es kann in Ausnahmefällen zu temporären Sperrungen 

kommen (Materiallieferungen o.Ä.). 

 

Instandsetzung Spielplätze 

Die Holzeinfassung des Wasserspielplatzes im Westpark muss instandgesetzt werden. Die Arbeiten 

starteten August 2021 und sollten im November 2021 abgeschlossen sein. Im Bauzeitenplan kam es 

auf Grund von Materialknappheit bei den Holzlieferungen zu Verzögerungen.  

 

 

 



 
   

Weitere Arbeiten 

Trinkwasserleitung Ostpark 

Die Ausschreibung der Trinkwasserleitung Ostpark wird noch im September veröffentlicht. Wenn das 

Vergabeverfahren reibungslos stattfindet, werden die Arbeiten im November aufgenommen und im 

Dezember abgeschlossen. 

Sonstige Arbeiten 

Zudem werden diverse Instandhaltungsarbeiten in den kommenden Wochen durchgeführt. Hierunter 

fallen zum Beispiel die Entwässerungsrinnen, der Lampenmast Leipzig Berlin und die Versickerungs-

mulde im Westpark. 

Parkbeleuchtung 

Die Wartung der Parkbeleuchtung soll im Oktober starten – dies ist nur ein Beispiel für routiniert wie-

derkehrende, saisonale Arbeiten. 

Sonstiges 

Eine Begehung zu Biodiversitätsförderndem Engagement mit Praktiker*innen fand im Park am Gleis-

dreieck statt. Die Anlage gilt als Best Practice Beispiel. 

 

Rückfragen: 

Was ist der Stand S21 und Stammbahn?  

Wie von der Deutschen Bahn im Beirat bereits vorgestellt, sollen dieses Jahr Baugrundbohrungen 

durchgeführt werden. Die Baugrundbohrungen sind Teil der Grundlagenermittlung. Hierfür wird ein 

Teil der Hellweghochfläche als Baustelleneinrichtung ausgewiesen, um Maschinen und ähnliches zu 

lagern.   

 

Wird es einen Trinkbrunnen an der neuen Trinkwasserleitung geben? 

Nein, die Trinkbrunnen werden durch die BWB betrieben, bzw. bestehen Verträge zwischen GB und 

den BWB. Trinkbrunnen benötigen eine sehr engmaschige Wartung, Reinigung und Prüfung. Die Spiel-

platzpumpe und die Wasserentnahmestelle im Rosenduftgarten werden mit Frischwasser versorgt, 

das Trinkwasserqualität hat. Die Qualität wird zu Beginn der Saison, nach dem Spülen der Leitungen, 

durch Grün Berlin geprüft wird.   

         

         Ist bei der Nutzung der Calisthenicsanlage mit Musikbegleitung zu rechnen?  

In einer öffentlichen, gewidmeten Grünanlage ist Musik erlaubt, solange andere Nutzende davon nicht 

gestört werden. Es kann hier, wie in der gesamten Anlage, zu Verstößen des Grünanlagengesetztes 

kommen. Lautstärkeverstöße werden, wie im gesamten Parkgebiet, von der Parkaufsicht angespro-

chen und vom Ordnungsamt kontrolliert. Das Spielplatzschild wird neben den von den DIN geforderten 

Hinweisen zusätzlich den Verweis auf Respekt und Rücksichtnahme erhalten.  

       



 
   

        Trampelpfad im Westpark mit Pfütze? 

Der Weg ist durch die Nutzung entstand, die entstehende Pfütze Richtung Eingang Schöneberger 

Straße wird regelmäßig aufgefüllt. Eine Versieglung des Weges ist geplant, sobald die Anschlusspunkte 

der Urbanen Mitte geklärt sind und so Wegenutzungen und Richtungsströme final ersichtlich sind. Für 

die Versieglung des Weges, muss eine andere Fläche entsiegelt werden, da der Park am Gleisdreieck 

durch Ersatz- und Ausgleichsmittel des Potsdamer Platzes entstand.   

- Hinweis: die Pfütze ist vermutlich für die Rückkehr der Mehlschwalben verantwortlich  

 

Kann der Belag im Fußballkäfig in Tartan oder EPDM gewechselt werden? Der Betonbelag weist 

einen Riss auf. 

Für Bodenbeläge- an Sport- und Spielgeräten ist immer die pot. Fallhöhe und der damit einhergehende 

Fallschutz ausschlaggebend. Da beim Fußballspiel die Fallhöhe null ist, ist Beton hier als Belag gewählt, 

da er deutlich günstiger in der Anschaffung und Herstellung sowie weniger Vandalismus anfällig ist. 

Der Riss kann ggf. bei der Betonsanierung mitgedacht werden.  

- Hinweis: TT-Platten Kurfürstenstraße Stolperkante durch Betonplatten 

Das Stahlband wurde bereits geflext. GB wird die Kante nochmals prüfen.  

 

       Wie ist der Stand zu Licht Fußballkäfig am PLW? 

Derzeit ist noch kein Produzent gefunden, der dafür garantieren kann, dass die Hängung der Leuchten 

am Käfig bei Nutzung intakt bleibt: pot. Lösung des Verschlusses. Fr. Gruber wird Fr. Bröckel außerhalb 

des Beirats zu diesem Thema kontaktieren.  

 

       Verbindung Ostpark / Möckernkiez? 

Der Wegeanschluss Ostpark/ Möckernkiez/ Yorckstraße soll noch dieses Jahr beginnen.   

 

      Wie ist das Regenwassermanagement im GD?  

Das gesamte Wasser, das im Park versickert wird durch Rigolen und Sickerpackungen in den Boden 

geleitet – nichts gelangt in die Kanalisation.  

 

TOP 3 Besucher*innenzählung 

Im Park am Gleisdreieck wurde eine belastbare Besucher*innenzählung in der Feldzeit vom 25. Mai bis 

18. Juli 2021 durch die Info GmbH durchgeführt. Hier wurden alle, den Park betretenden Besucher*in-

nen gezählt. Die Zählung fand per Tablet, Montags bis Sonntags je 06.00 bis 21.30 Uhr statt. Die nächt-

liche Nutzung ist demnach nicht berücksichtigt. Erfasst wurden Daten wie: Tag, Uhrzeit, genutzter Ein-

gang, Alter, Geschlecht, Kinderwagen, Hunde, Fahrräder, E- Scooter, Skateboards, Rollstühle (o.ä.). 



 
   

Die Ergebnisse wurden per Mail an die Beiratsmitglieder verteilt, eine PM folgt (Vertrauliche Behand-

lung der Unterlagen bis Erscheinen der PM). 

Erkenntnisse der Zählung sind unter anderem:  

• Durchschnittlich 165.265 Besuche in einer Woche 

• Sehr hohe Nutzung im Vergleich zur vorhandenen Fläche 

• Hohe Qualität in der Pflege mit Hinblick auf Nutzungsintensität 

• 21 – 41 jährige stellen 51% der Besuchenden 

• Hohes Radverkehrsaufkommen mit 41% der Besuchenden 

• „Park der zwei Geschwindigkeiten“ 

• 2.855 Personen mit E-Scooter (2%) 

• Knapp 30% der Besuchenden kamen nach 18 Uhr 

• 25% der Besuchenden nutzten die Eingänge Schöneberger Straße/ Pohlstraße 

 

TOP 4 Mobilitätsgerechte Gestaltung 

Fr. Hulitschke stellt das von ihr initiierte Reallabor „Ruheorte im Gleisdreieckpark“ vor.  

Ziel des Projektes ist das Erstellen eines Parkplans mit Ruheorten und Aufenthaltsmöglichkeiten für 

Ältere um ihnen Sicherheit zu geben und den Park am Gleisdreieck für diese Gruppe attraktiver zu 

machen. Das Projekt entsteht in Zusammenarbeit mit älteren und in ihrer Mobilität eingeschränkten 

Menschen.  Alex Koch konnte als Experte gewonnen werden.  

Die Präsentation wird dem Beirat über den Mailverteiler zur Verfügung gestellt.  

Die Ergebnisse sollen den Beirat 2022 vorgestellt werden. Die Mitglieder des Beirats sind sehr angetan 

von dem Projekt und drücken starke Zustimmung aus.  

 

TOP 5 Dialogveranstaltung (wird aus Zeitgründen vertagt) 

Vertreter*innen der Bürger*inneninitiative nehmen an der Sitzung teil.  

 

TOP 6 Organisatorisches: nächstes Treffen, Tagesordnung 

Dennewitzstraße als Anwohner*innenvertretung (wird aus Zeitgründen vertagt) 

 

Beiratssitzungen an Donnerstagen 

Nächster Termin im Do, 09.12.21, 17.00 – 19.00 Uhr 

Viele Mitglieder sprechen sich für ein persönliches Treffen vor Ort aus. Es wird eine Doodleabfrage 

geben, um die Abstimmung dokumentieren zu können. Die jeweils geltende Coronaschutzverordnung 



 
   

muss eingehalten werden; ebenso die Arbeitsanweisungen der SenUVK, des BA F.-K. und der GB ge-

genüber ihren Mitarbeitenden.  

Die letzte Sitzung des Jahres soll keine öffentliche Sitzung sein, es muss jedoch früh im Jahr 2022 über 

die öffentliche Sitzung im Jahr 2022 gesprochen werden.  

Für die letzte Sitzung des Jahres 2021 sollen die Beiratsmitglieder Themen einreichen, da sich bei Fr. 

Gruber häufig darüber beklagt wird, dass der Nutzer*innenbeirat zur einer „Sender- Empfänger“- Ver-

anstaltung verkommt. Das Vorstellen von Themen im Beirat durch die Mitglieder wird stark begrüßt.  

Die Präsentierenden sind angehalten bis zum 9.11.2021 ihre Themenschwerpunkte per Mail an Fr. 

Gruber heran zu tragen. Die GB bittet um die Einhaltung der Frist, damit ggf. Expert*innen zu den 

Sitzungen geladen werden können die Themen entsprechend vorbereitet werden können. 

Je nachdem wie viele Themenvorschläge es für die nächste Sitzung gibt wird Grün Berlin die Vorstel-

lenden über das verfügbare Zeitfenster informieren. 

 

Vorschläge für TOP kommende Sitzung 

 Protokollkontrolle 

Aktuelles aus dem Park 

Biodiversität (Bestäuberfreundliches Berlin (Bitte um Zuarbeit Fr. Achilles);  weitere Maßnah-

men, z.B. Fragen zu Vogeltränken, Blühstreifen etc. (Bitte um Zuarbeit Fr. Elig), ggf. weitere) 

Dialogveranstaltung Maßnahmen 

Dennewitzstraße Mitglied 

(Funktion / konkretes Projekt des Beirats) 

 

Vorschläge TOPs 2021 

Urbane Mitte 

 Mögliches „Beirats-Budget“ 

Bilanz der Parks / was ist positiv was ist negativ / Verbesserungsvorschläge 

Partyzone 

Dialogveranstaltung (wiederholendes Thema) 

Weitere Infos (Bauzeiten U1 und Yorckbrücke 5) 

Problem Rad- und Fußverkehr im Park (Konflikt) 

Toiletten im Park (2022) 

Öffentlichkeitsarbeit des Nutzer*innenbeirats 

Regenwassermanagement 

Überarbeitung Konzept NER, Naturraum und Stadtwildnis (AG bilden) 



 
   

 
Nächster Termin: 
6. Sitzung: 09.12.21 um 17.00 Uhr 

 
Erstellt am 28.09.2021 
__________________________ 
Grün Berlin GmbH 


